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Einleitung: 
 
Der Landtag Nordrhein-Westfalen hat am 25.10.07 das Gesetz zur frühen Bildung und Förderung 
von Kindern (Kinderbildungsgesetz - KiBiz) beschlossen, welches zum 01.08.08 in Kraft tritt und 
das bisherige geltende Gesetz über Tageseinrichtungen für Kinder (GTK) ablöst.  
 
Die Kindertagesstättenbedarfsplanung für das kommende Kindergartenjahr 2008/2009 und die 
folgenden Jahre erfolgt somit unter grundlegend veränderten gesetzlichen Bestimmungen und 
Zielsetzungen im Bereich der Kinder vor Schuleintritt.  
 
In der Angebotsplanung zu berücksichtigende Veränderungen ergeben sich sowohl hinsichtlich 
der Zielsetzung der Landesregierung zum deutlichen Ausbau der Betreuungsangebote für unter 
3-jährige Kinder bis hin zu einem beabsichtigten Rechtsanspruch für 2-Jährige auf einen 
Betreuungsplatz in 2010. Eine grundlegend neue Struktur der Kindergartengruppen sowie die 
Umstellung des Finanzierungsmodells ergeben weitere gravierende Veränderungen gegenüber 
dem derzeitigen Modell nach dem GTK.  
 
Über die vorgesehenen Änderungen im Kinderbildungsgesetz ist in den vergangenen Monaten im 
Jugendhilfeausschuss der Stadt Warstein regelmäßig berichtet worden. Parallel dazu wurden 
Beschlüsse, z.B. zur die Elternbeitragssatzung und zum freiwilligen städtischen Zuschuss zu den 
Betriebskosten der Tageseinrichtungen für Kinder in konfessioneller Trägerschaft gefasst.  
 
Orientiert an dem Leitziel der Jugendhilfe in der Stadt Warstein „Förderung von kinder- und 
familienfreundlichen Betreuungsstrukturen aller Alterstruppen unter Berücksichtigung des 
demographischen Wandels“ sind die Planungen für die Umstellung auf die neue Struktur unter 
KiBiz angelegt und umgesetzt worden.  
 
Zum 01.08.08 und später ist ein Großteil der Anmeldungen erfolgt; vom Land NRW wurde den 
Planungen zwischenzeitlich zugestimmt.  
 
Gleichzeitig fehlen aber weiterhin wesentliche Rahmenbedingungen, wie z.B. eine 
Personalvereinbarung und ein Erlass über zukünftige Investitionskosten für den Ausbau und die 
Erweiterung von Plätzen in dem Bereich unter 3 Jahren. Somit müssen Planungen, z.B. über 
Personaleinsatz und Absprachen mit den freien Trägern zum Teil ohne konkrete Vorgaben durch 
das Land getroffen werden, um eine optimale Betreuung der Kinder ab 01.08.08 zu 
gewährleisten. 
 
Die weitere Einrichtung von Familienzentren wird durch die momentan laufende Zertifizierung der 
NestWerkstatt in Allagen weiter fortgeführt. Ein weiteres Kontingent für eine Umwandlung einer 
dritten Einrichtung zu einem Familienzentrum steht ab 01.08.08 bereit.  
 
Zum 01.08.07 wurde durch die Einführung der Offenen Ganztagsgrundschule an der 
Westerbergschule in Belecke die letzte Grundschule im Stadtgebiet Warstein in eine Offene 
Ganztagsgrundschule umgewandelt.  
 
In kürzerer Form als die letzten Jahre gewohnt, soll an dieser Stelle über die Umsetzung der 
angekündigten neuen Betreuungsstrukturen berichtet werden. Dort, wo möglich, wird auch eine 
Prognose für die kommenden Jahre beschrieben.  
 
 
Warstein, im April 2008 
 
 
 
( Kai Maibaum ) 
Sachgebietsleiter Jugendhilfe 
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Entwicklung der Kinderzahlen 
 
Nachdem sich die letzten sechs Geburtenjahrgänge auf einem gleichbleibenden, niedrigen 
Niveau von ca. 230 Kindern pro Jahrgang eingependelt haben, waren im Jahre 2007 nur noch 
203 Neugeborene im Stadtgebiet zu verzeichnen. 
 
Laut Prognose des Landesamtes für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-Westfalen (LDS 
NRW) soll sich die Zahl der in Warstein geborenen Kinder zukünftig wieder auf ein Niveau von ca. 
230 Kindern jährlich einpendeln. Ab 2013 wird sogar mit einem leichten Anstieg von 10 bis 15 
Kindern pro Jahrgang gerechnet.  
 
 
Bedarfsplanung 
 
Für die Bedarfsplanung von Bedeutung ist zuforderst der Rechtsanspruch der 3-Jährigen bis 
Schuleintritt auf einen Betreuungsplatz. Diesen Rechtsanspruch zu gewährleisten, ist somit 
oberstes Ziel der Jugendhilfeplanung und wurde in der Vergangenheit - und wird auch zukünftig - 
erreicht.  
 
Nach dem Leitziel der Jugendhilfe in der Stadt Warstein „Förderung von kinder- und 
familienfreundlichen Betreuungsstrukturen aller Altersgruppen unter Berücksichtigung des 
demographischen Wandels“ ist mit dem Jugendhilfeausschuss der Stadt Warstein ein Ausbau von 
Betreuungsplätzen für Kinder im Alter unter 3 Jahren in Höhe von 15 % aller Kinder dieser 
Altersgruppe zum 01.08.08 vereinbart worden. Diese Zielvorgabe konnte erreicht werden. 
 
Um den Bedarf der Eltern in den zukünftigen neuen Gruppenstrukturen in den 
Kindertageseinrichtungen festzustellen, sind im Herbst 2007 jeweils durch die 
Einrichtungsleitungen aller Einrichtungen im Interview-Verfahren die Eltern zu ihren zukünftigen 
Wünschen und Bedarfen befragt worden. Die dabei erhobenen Daten sind in die Planungen in 
allen Sozialräumen mit allen Einrichtungen und Trägervertretern eingeflossen und in großem 
Maße durch das wirkliche Anmeldeverhalten der Eltern bis Mitte März 2008 bestätigt worden.  
 
Im Bereich der Betreuung von Schulkindern ist die letzte Lücke durch die Einrichtung des 
Angebotes der Offenen Ganztagsgrundschule an der Westerbergschule in Belecke zu Beginn des 
Schuljahres geschlossen worden. Im Bereich der Sekundarstufe I soll an der Realschule Belecke 
als letzter Schule im Stadtgebiet zum kommenden Schuljahr eine Betreuung, ähnlich strukturiert 
wie am Gymnasium Warstein, installiert werden.  
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Das mit Landesmitteln geförderte Platzangebot zum 01.08.2008     (Erläuterung „Klammerangaben“  - Plätze für Kinder zwischen 2-3 Jahren / über 3 Jahren) 
 

 Insgesamt 2-6 Jahre 
25 Std. 

2-6 Jahre 
35 Std. 

2-6 Jahre 
45 Std. 

0-3 Jahre 
25 Std. 

0-3 Jahre 
35 Std. 

0 -3 Jahre 
45 Std. 

3-6 Jahre 
25 Std. 

3-6 Jahre 
35 Std. 

3-6 Jahre 
45 Std. 

Ortschaften 
Allagen/Niederbergheim
KG St. Antonius 
Integrativer KG 
KG Niederbergheim 

 
 
45 
45 
40 

 
 
 
 
 1 (1/ 0) 

 
 
20 (5/15) 
 
39 (8/31) 

      
 
25  
25 
      

 
 
 
20(5Integrat.) 

Summe 130  1 (1/ 0) 59 (13/46)      50 20 
Ortschaften MÜ-Si-Wa 
KG Lippkamp 
KITA Rappelkiste 
zzgl. Randgruppe  

 
 
52 
83 
11 

  
 
 
22  (4/18) 

 
 
 
22 (4/18) 

   
 
 
12 

  
 
52 
27 
11 

 

Summe 146  22 (4/18) 22 (4/18)   12  90  
Ortschaft Belecke 
KG Hl. Kreuz 
KG St. Pankratius 
KG Zachäus 

 
65 
47 
46 

  
20 (4/16) 
22 (6/16) 
 

      
25 
25 
26 

 
20 
 
20 

Summe 158  42 (10/32)      76 40 
Ortschaft Suttrop 
KG Lönsstr. 
KG Mühlweg 

 
45 
45 

  
20 (5/15) 
20 (6/14) 

      
25 
25 

 

Summe 90  40 (11/29)      50  
Ortschaft Warstein 
KITA Dornröschenweg 
KG Salzbörnchen 
FMZ. Mühlenbruch 
KG St. Petrus 
KITA Hexenhäuschen 

 
70 
60 
71 
50 
50 

 
 

 
 
60 (13/47) 
 

   
 
 
 
 
10 

 
 
 
 
 
15 

  
50 
 
50 
50 
  8 

 
20 
 
21 (8 ü.6) 
 
17 

Summe 301  60 (13/47)   10 15  158 58 
Ortschaft Hirschberg 
KG Hirschberg 

 
60 

  
20 (5/15) 

      
40  

 

Summe 60  20 (5/15)      40  
Insgesamt : 885 1 (1/0) 243(56/187) 22 (4/18)  10 27  464 118 

Stand: 21.04.2008
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Versorgungssituation der Kinder von 0 Jahren bis Schuleintritt in der Stadt 
Warstein 
 
In dieser Bedarfsplanung sind zwei neue Stichtage zur Betrachtung der Betreuungssituation 
genannt: Der 01.11. und der 01.03. eines Jahres. Der Stichtag 01.11. ist in der Umsetzung des 
Kinderbildungsgesetzes für die Feststellung und Berechnung der Kinder unter 3 Jahren 
maßgeblich. Somit haben wir für unsere Berechnungen diesen Stichtag sowie einen weiteren im 
Kindergartenjahr in die Betrachtung übernommen.  
 
Wie bereits dargestellt, ist mit dem Jugendhilfeausschuss der Stadt Warstein ein 
Ausbauprogramm für die Altersgruppe unter 3 Jahren besprochen worden.  
Zum Stichtag 01.11.08 wird die Versorgungsquote an Betreuungsplätzen für Kinder unter  
3 Jahren bei 14,9 % (31.12.06 = 7,9 %, 31.12.05 = 6,4 %) liegen.  
In den einzelnen Jahrgängen wird die Versorgungsquote zum 01.11.08 wie folgt aussehen:  
 

2- bis 3-Jährige = 32,9 % 
unter 2-Jährige  =   7,4 % 

 
Generell kann festgehalten werden, dass sich der größte Bedarf bei den 2- bis unter 3-Jährigen 
abzeichnet. Hier werden fast alle eingeplanten Plätze bereits zum 01.08.08 belegt.  Im Bereich 
der unter 2-Jährigen ist der Bedarf an Betreuungsplätzen gegenüber den Vorjahren 
gleichbleibend.  
 
Eine Erhöhung des Platzangebotes war wegen der kontingentierten Förderung mit Landesmitteln 
(die Stadt Warstein hat 98 Kontingentplätze für den Bereich der unter 3-Jährigen erhalten), aber 
auch wegen den teilweise fehlenden Raumkapazitäten unter Beachtung des Rechtsanspruches 
für über 3-Jährige, nicht stärker möglich.  
 
Zukünftig werden sich Platzkapazitäten durch die geringer werdende Anzahl der Kinder im Alter 
von 3 Jahren bis Schuleintritt wegen der vorgezogenen Stichtage der Einschulungstermine 
ergeben. Wenn sich hier ein weiterer Bedarf an Betreuungsplätzen im nächsten Kindergartenjahr 
ergeben sollte, muss dieser durch Tagespflegeplätze gedeckt werden.  
 

C:\DOKUME~1\D21014\LOKALE~1\Temp\notes49A38B\Kindergartenbedarfsplanung 2008-2009.doc 



- 5 - 
 
Die zukünftige Versorgungssituation in verschiedenen Sozialräumen der Stadt Warstein 
 
Ortschaften Allagen / Niederbergheim 
 
Den folgenden Tabellen können Sie entnehmen, dass alle drei Einrichtungen im Sozialraum 
bereits zum 01.08.08 gut ausgelastet sein werden. Die in den letzten Jahren immer wieder 
geführte Diskussion zum Thema „nötige Gruppenreduzierung“ im Kindergarten Niederbergheim 
hat sich ab dem neuen Kindergartenjahr erledigt.  
 
Zukünftig ist im Kindergarten Niederbergheim evtl. auch eine Ganztagsbetreuung denkbar. Auch 
die beiden anderen Einrichtungen in Allagen, das Familienzentrum NestWerkstatt und der kath. 
Kindergarten St. Antonius, sind im kommenden Kindergartenjahr gut belegt.  
 
 
Platzangebot für 2- bis 3-Jährige 
 
OrtschaftenAllagen/Niederbergheim 
 
KG Jahr 2008/ 2009 2009 / 2010
Stichtag 01.11.2008 01.11.2009
Jahrgang 01.11.05 

- 
31.10.06 

01.11.06 
- 

31.10.07 

Anzahl 33 46 
25 Std. 1   
35 Std. 13   

45 Std.     
Quote % 42,4   
 
 
Platzangebot für 3- bis 6-Jährige 
 
Ortschaften Allagen / Niederbergheim 
  
KG Jahr 2008/ 2009 2009 / 2010 
Stichtag 01.11.2008 01.03.2009 01.11.2009 01.03.2010
Jahrgang 01.08.02  

- 
31.10.05 

01.08.02 
- 

28.02.06 

01.09.03 
- 

31.10.06 

01.09.03 
- 

28.02.07 

Anzahl 118 126 106 124 
35 Std. 96 96     
45 Std. 20 20     
Quote % 98,3 92,1     
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Ortschaften Mülheim / Sichtigvor / Waldhausen 
 
Auch in Mülheim / Sichtigvor / Waldhausen sind die beiden städt. Einrichtungen zu Beginn des 
Kindergartenjahres gut belegt. Da die Angebote der Kita Rappelkiste auch von Kindern aus dem 
gesamten Stadtgebiet genutzt werden, gleichzeitig die Einrichtung aber ihre Kapazitätsgrenzen 
erreicht, ist im Kindergarten Lippkamp die Errichtung einer „Randgruppe“ mit max. 11 Plätzen für 
3- bis 6-Jährige im laufenden Kindergartenjahr vorgesehen. Damit wird durch die neuen 
Gruppenstrukturen unter KiBiz die in 2006 geschlossene dritte Gruppe des Kindergartens 
Lippkamp wieder eröffnet.  
 
 
Platzangebot für 2- bis 3-Jährige 
 
Ortschaften Mülheim / Sichtigvor / Waldhausen 
 
KG Jahr 2008/ 2009 2009 / 2010 
Stichtag 01.11.2008 01.11.2009 
Jahrgang 01.11.05 

- 
31.10.06 

01.11.06 
- 

31.10.07 

Anzahl 31 27 
35 Std. 4   
45 Std. 10   
Quote % 45,2   
 
 
 
Platzangebot für 3- bis 6-Jährige 
 
Ortschaften Mülheim / Sichtigvor / Waldhausen 
 
KG Jahr 2008/ 2009 2009 / 2010 
Stichtag 01.11.2008 01.03.2009 01.11.2009 01.03.2010
Jahrgang 01.08.02  

- 
31.10.05 

01.08.02 
- 

28.02.06 

01.09.03 
- 

31.10.06 

01.09.03 
- 

28.02.07 

Anzahl 112 121 113 117 
35 Std. 97 97     
45 Std. 18 18     
Quote % 102,7 95,0     
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Ortschaft Belecke 
 
In der Ortschaft Belecke verliefen die Anmeldungen im Kindergarten Hl. Kreuz sehr „schleppend“.  
Nachdem der ev. Kindergarten Zachäus und der kath. Kindergarten  St. Pankratius durch die 
Anmeldungen voll belegt waren, die Anmeldungen im Kindergarten Hl. Kreuz aber noch 
ausblieben, hat das Sachgebiet Jugendhilfe in Rücksprache mit der Einrichtung und dem Träger 
des Hl. Kreuz-Kindergartens eine der drei geplanten Gruppen als Gruppe 2- bis 6-Jährige 
umgeplant. Damit konnte für den Hl. Kreuz-Kindergarten eine vernünftige Kinderanmeldezahl zum 
01.08.08 erreicht werden.  
Dadurch verringert sich insgesamt das Platzangebot der 3- bis 6-Jährigen in der Ortschaft 
Belecke, so dass im Kindergartenjahr 2008/2009 in allen Gruppen aller Einrichtungen die 
gesetzlich zulässige Erhöhung von 2 Plätzen pro Gruppe erreicht werden wird.  
 
Ab dem Sommer 2009 geht die Anzahl der Kinder zwischen 3 und 6 Jahren deutlich zurück. Dies 
führt auf der einen Seite zu einer weniger starken Frequentierung der einzelnen Gruppen, eröffnet 
auf der anderen Seite aber auch die weitere Aufnahme von Kindern unter 3 Jahren.  
 
 
Platzangebot für 2- bis 3-Jährige 
 
Ortschaft Belecke 
  
KG Jahr 2008/ 2009 2009 / 2010
Stichtag 01.11.2008 01.11.2009
Jahrgang 01.11.05 

- 
31.10.06 

01.11.06 
- 

31.10.07 

Anzahl 55 40 
35 Std. 10   
45 Std.     
Quote % 18,2   
 
 
 
Platzangebot für 3- bis 6-Jährige 
 
Ortschaft Belecke 
   
KG Jahr 2008/ 2009 2009 / 2010 
Stichtag 01.11.2008 01.03.2009 01.11.2009 01.03.2010
Jahrgang 01.08.02  

- 
31.10.05 

01.08.02 
- 

28.02.06 

01.09.03 
- 

31.10.06 

01.09.03 
- 

28.02.07 

Anzahl 151 171 131 143 
35 Std. 108 108     
45 Std. 40 40     
Quote % 98,0 86,5     
 
 
 
 
 

C:\DOKUME~1\D21014\LOKALE~1\Temp\notes49A38B\Kindergartenbedarfsplanung 2008-2009.doc 



- 8 - 
 
Ortschaft Suttrop 
 
In der Ortschaft Suttrop waren die 11 zu vergebenden Plätze für 2- bis 3-jährige Kinder in den 
beiden städtischen Einrichtungen sehr schnell vergeben. Durch die veränderte Gruppenstruktur 
mit einer einhergehenden Verminderung der Kinderzahl stellt sich in den beiden Einrichtungen 
momentan nicht weiter die Frage von Gruppenschließungen. Mit der Aufnahme der unter 3-
Jährigen konnte die in diesem Kindergartenjahr eingetretene Reduzierung der Anzahl der Kinder 
von 3 bis 6 Jahren kompensiert werden. Zukünftig muss hier der behutsame Ausbau der Plätze 
unter 3 Jahren vorangetrieben werden. Das Angebot einer 25-Stunden-Betreuung im 
Kindergarten Lönsstraße ist von den Eltern nicht genutzt worden. 
 
Die Kindertageseinrichtung Hexenhäuschen, die geografisch im Ortsteil Suttrop liegt, sucht seit 
einiger Zeit neue Räumlichkeiten für ihre Einrichtung. Alle geführten Verhandlungen haben bis zur 
Drucklegung der Bedarfsplanung noch zu keinem Ergebnis geführt. Im Hexenhäuschen bleibt die 
bewährte Struktur der Betreuung der Kinder ab Geburt bis Schuleintritt erhalten. Abgebildet 
werden die Plätze der Einrichtung ab dieser Bedarfsplanung im Ortsteil Warstein, da ein Großteil 
der Kinder aus der Ortschaft Warstein kommt. Sollte die Einrichtung in neuen Räumen auf dem 
LWL-Klinikgelände verbleiben, kann dieses in der nächsten Bedarfsplanung neu überdacht 
werden. 
 
 
Platzangebot für 2- bis 3-Jährige 
 
Ortschaft Suttrop 
 
KG Jahr 2008/ 2009 2009 / 2010
Stichtag 01.11.2008 01.11.2009
Jahrgang 01.11.05 

- 
31.10.06 

01.11.06 
- 

31.10.07 

Anzahl 26 24 
35 Std. 11   
45 Std.     
Quote % 42,3   
 
 
 
Platzangebot für 3- bis 6-Jährige 
 
Ortschaft Suttrop 
  
KG Jahr 2008/ 2009 2009 / 2010 
Stichtag 01.11.2008 01.03.2009 01.11.2009 01.03.2010
Jahrgang 01.08.02  

- 
31.10.05 

01.08.02 
- 

28.02.06 

01.09.03 
- 

31.10.06 

01.09.03 
- 

28.02.07 

Anzahl 78 88 79 86 
35 Std. 79 79     
45 Std.         
Quote % 101,3 89,8     
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Ortschaft Warstein 
 
In der Ortschaft Warstein halten sich das Angebot der Plätze und die Nachfrage die Waage.  
Im Kindergarten Salzbörnchen hat sich inzwischen das Angebot der Betreuung der unter              
3-Jährigen in allen drei Gruppen etabliert. Im Familienzentrum „Haus für Kinder“ gibt es weiterhin 
in einer Gruppe die Möglichkeit der Betreuung von Schulkindern. Dieses Angebot läuft spätestens 
im Jahr 2012 aus (Förderungsende nach KiBiz).  
 
Der Kindergarten St. Petrus, das Familienzentrum Haus für Kinder und die Kindertageseinrichtung 
„Kunterbunt“ (Dornröschenweg) bleiben in ihren Strukturen unverändert. Weitere strukturelle 
Veränderungen sind momentan nicht nötig. Die Entwicklung des Bedarfes der Betreuung von 
unter 3- Jahren ist abzuwarten. 
 
In der folgenden Darstellung sind die Plätze der Kita Hexenhäuschen enthalten (siehe 
Erläuterungen S. 8).  
 
 
Platzangebot für 2- bis 3-Jährige 
 
Ortschaft Warstein 
 
KG Jahr 2008/ 2009 2009 / 2010
Stichtag 01.11.2008 01.11.2009
Jahrgang 01.11.05 

- 
31.10.06 

01.11.06 
- 

31.10.07 

Anzahl 75 66 
35 Std. 14   
45 Std. 8   
Quote % 29,3   
35 Std. 13 Salzbörnchen + 1 Hexenhäuschen 
 
 
 
Platzangebot für 3- bis 6-Jährige 
 
Ortschaft Warstein 
  
KG Jahr 2008/ 2009 2009 / 2010 
Stichtag 01.11.2008 01.03.2009 01.11.2009 01.03.2010
Jahrgang 01.08.02  

- 
31.10.05 

01.08.02 
- 

28.02.06 

01.09.03 
- 

31.10.06 

01.09.03 
- 

28.02.07 

Anzahl 246 264 240 261 
35 Std. 205 205     
45 Std. 50 50     
Quote % 103,7 96,6     
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Ortschaft Hirschberg 
 
Durch das KiBiz haben sich auch im Kindergarten Hirschberg die Strukturen verändert. In einer 
Gruppe werden fünf Kinder ab 2 Jahren aufgenommen. Da die Anzahl der Kinder im Alter 
zwischen 3 und 6 Jahren auf gleich hohem Niveau wie in den letzten Jahren verbleibt, wird auch 
hier eine „Randgruppe“ mit 15 Kindern als neue 3. Gruppe zum 01.08.08 eröffnet. 
 
 
Platzangebot für 2- bis 3-Jährige 
 
Ortschaft Hirschberg 
 
KG Jahr 2008/ 2009 2009 / 2010
Stichtag 01.11.2008 01.11.2009
Jahrgang 01.11.05 

- 
31.10.06 

01.11.06 
- 

31.10.07 

Anzahl 11 8 
35 Std. 5   
45 Std.     
Quote % 45,5   
 
 
 
Platzangebot für 3- bis 6-Jährige 
 
Ortschaft Hirschberg 
  
KG Jahr 2008/ 2009 2009 / 2010 
Stichtag 01.11.2008 01.03.2009 01.11.2009 01.03.2010
Jahrgang 01.08.02  

- 
31.10.05 

01.08.02 
- 

28.02.06 

01.09.03 
- 

31.10.06 

01.09.03 
- 

28.02.07 

Anzahl 55 59 54 56 
35 Std. 55 55     
45 Std.         
Quote % 100,0 93,2     
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Stadtgebiet insgesamt, Platzangebot für 3 – 6 Jährige 
 
Die Umstellung auf die neuen Gruppenstrukturen unter KiBiz ist für das folgende Kindergartenjahr 
im Einvernehmen mit den Einrichtungsleitungen und den Trägervertretern gut gelungen. Die 
angepeilten Kontingente für den Ausbau der Betreuung der unter 3-Jährigen sind vom Land 
Nordrhein-Westfalen genehmigt worden.  
 
Durch die Pro-Kopf-Förderung jedes angemeldeten Kindes pro Monat ergibt sich die Verpflichtung 
für die Träger der Tageseinrichtungen, alle geplanten Gruppen möglichst früh zu Beginn eines 
Kindergartenjahres zu belegen. Nur dadurch erscheint eine kontinuierliche Personalplanung 
möglich.  
 
Einher geht mit der Planung zur frühen Auslastung der Plätze eine Verknappung des 
Platzangebotes zum Ende des Kindergartenjahres. Momentan muss davon ausgegangen werden, 
dass alle Kinder mit einem Rechtsanspruch im laufenden Kindergartenjahr in einer 
Kindertageseinrichtung einen Platz finden.  
 
Dies kann allerdings nicht mehr - wie in den vergangenen Jahren - in der nächstgelegenen 
Einrichtung möglich sein.  
 
Insgesamt ergibt sich für die 3- bis 6-Jährigen im Stadtgebiet die folgende Auslastung: 
 
 
Platzangebot für 3 - 6 Jährige   
Stadtgebiet gesamt  
     
KG Jahr 2008/ 2009 2009 / 2010 
Stichtag 01.11.2008 01.03.2009 01.11.2009 01.03.2010
Jahrgang 01.08.02  

- 
31.10.05 

01.08.02 
- 

28.02.06 

01.09.03 
- 

31.10.06 

01.09.03 
- 

28.02.07 

Anzahl 760 829 723 787 
35 Std. 640 640     
45 Std. 128 128     
Quote % 101,1 92,6     
ohne 11 Plätze Randgruppe MüSiWa 
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Stadtgebiet insgesamt, Platzangebot für unter 3 – Jährige Kinder 
 
Durch die abnehmende Anzahl der Kinder mit einem Rechtsanspruch im Kindergartenjahr 
2009/2010 ergeben sich auf den frei werdenden Plätzen Kapazitäten für einen weiteren Ausbau in 
dem Bereich unter 3 Jahren.  
 
Die beiden momentanen Tageseinrichtungen für die Betreuung von Kindern unter 2 Jahren (Kita 
Rappelkiste und Kita Hexenhäuschen) sollten als Einrichtungen im Stadtgebiet für diese 
Betreuungsform erhalten bleiben.  
 
Ein weiterer Ausbau dieser Plätze erscheint aus heutiger Sicht nicht notwendig.  
 
 
 
Platzangebot für 2 - 3 Jährige 
Stadtgebiet gesamt 
   
KG Jahr 2008/ 2009 2009 / 2010
Stichtag 01.11.2008 01.11.2009
Jahrgang 01.11.05 

- 
31.10.06 

01.11.06 
- 

31.10.07 

Anzahl 231 211 
25 Std. 1   
35 Std. 57   
45 Std. 18   
Quote % 32,9   
 
 
 
Platzangebot für unter 2 Jährige 
Stadtgebiet gesamt 
   
KG Jahr 2008/ 2009 2009 / 2010
Stichtag 01.11.2008 01.11.2009
Jahrgang 01.11.06 

- 
31.03.08 

01.11.07 
- 

31.03.08 

Anzahl 297 86 
25 Std.     
35 Std.     
45 Std. 22   
Quote % 7,4   
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Versorgungssituation der 6- bis 16-jährigen Schulkinder in der Stadt Warstein 
 
Wie bereits erwähnt, wird es mit dem neuen Schuljahr eine flächendeckende Betreuung an allen 
Schulen im Stadtgebiet geben. Mit Beginn des Schuljahres 2007/2008 richtete die Grundschule 
Westerberg eine Gruppe in der Offenen Ganztagsgrundschule ein. Damit steigt die Zahl der 
Betreuungsplätze für Grundschulkinder auf 197 Plätze im Stadtgebiet.  
 
Durch die geplante Einrichtung eines 13+Angebotes an der Realschule Belecke zum kommenden 
Schuljahr steigt die Anzahl der Betreuungsplätze an weiterführenden Schulen im Stadtgebiet auf 
insgesamt 75. Damit kann die Betreuungssituation für Schulkinder im Stadtgebiet als sehr gut 
bezeichnet werden. 
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